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Rabatt auf den Badi-Abis
Wer sein Abonnement für die Saison 2017 
frühzeitig bestellt, profitiert von einem Rabatt 
von 10 Prozent. Nutzen Sie diese Chance auf 
der Gemeindeverwaltung in Wangen an der 
Aare und freuen Sie sich schon heute auf die 
kommende Badi-Saison. 

Die Spatzen wechseln ihr Nästli
Im Februar 2017 ist es soweit: Die Spielgruppe 
«Spatzenäschtli» wird flügge und zieht um. 
Nach Jahren an der Kleinfeldstrasse, siedelt 
die Gruppe ins Städtli 10 um. Der Gemeinnüt-
zige Frauenverein war schon lange auf der 
Suche nach einer neuen geeigneten Lokalität, 
da die frühere  Liegenschaft eine starke finan-
zielle Belastung bedeutete. Ab dem nächsten 
Februar wird dem ehemaigen Reisebüro 
ivanmeyertours also neues Leben eingehaucht. 
Die Räumlichkeiten eignen sich bestens für 
eine Spielgruppe, mit dem Eingang sowie Par-
kiermöglichkeiten auf der Rückseite, wo auch 
ein kleiner Garten zum spielen und sandele 
zur Verfügung steht. Weiterhin angeboten wird 
zudem das «Hüete» am Dienstagmorgen oder 
die neu ins Leben gerufene Krabbelgruppe 
«Himmugüegeli» am Mittwochmorgen.

Wer hilft am Aarebrüggfescht?
Am Samstag, 24. Juni 2017, findet das Aare-
brüggfescht in Wangen an der Aare statt. Viele 
Vereine und Gastrobetriebe machen mit. Es 
wird ein gelungener Anlass für Jung und Alt mit 
Bars auf der Brücke, mit einem Foodcorner und 
mit DJ! Aber nicht alle Vereine und Gastrobe-
triebe haben genügend Helfer. Deshalb werden 
für diesen Samstag freiwillige Helfer gesucht, 
die gerne diesen Anlass unterstützen und 
mithelfen möchten! Bitte melden Sie sich unter 
christoph.stettler@mobiliar.ch. 

Die Route steht im Januar
Wie schon mehrmals im Journal von regioW 
erwähnt, soll in Wangen an der Aare ein «Duft-
weg» entstehen. Die Ideen und das Ausfüh-
rungskonzept sind in der Endphase. Im Januar 
2017 soll das Ganze mit der endgültigen Route 
fertiggestellt sein. Eine lohnenswerte Investition, 
denn Wangen hat so viele schöne Ecken, in 
welchen duftende Pflanzen gedeihen würden. 
Kennen Sie solche Ecken oder möchten Sie 
selber einen Teil davon gestalten? Ich, Beat 
Grossenbacher, freue mich auf spontane Anrufe 
unter 032 510 50 80.

journal

NEWS AUS SPORT, POLITIK, 
KULTUR UND WIRTSCHAFT

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Den Walliswilerinnen und Walliswilern war und 
ist eine gute und eigene Wasserversorgung 
wichtig. Dies haben die Stimmberechtigten an-
lässlich der Gemeindeversammlung vom Juni 
2014 mit der Zustimmung zu den Krediten für 
die Sanierung des Wasserreservoirs und der 
Verbindungsleitung mit der Wasserversorgung 
Wangen a/A (als Notwasserversorgung) bestä-
tigt. Das letztere Projekt konnte bereits umge-
setzt werden und die Sanierung des Wasserre-
servoirs ist in den letzten Zügen. 

Nun wird an der nächsten Gemeindeversamm-
lung ein Kredit für die Sanierung des Pump-
werks der Wasserversorgung beantragt. Sollte 
dieser bewilligt werden, wird die Wasserver-
sorgung auf einen sehr guten Stand gebracht. 
Einzig einige wenige Abschnitte der Wasser-
leitung bestehen noch aus Gussrohren. Mit 
dem zweiten an der Gemeindeversammlung 
beantragten Kredit soll einer dieser Abschnit-
te im Hohleweg saniert und die Wasserleitung 
auf die erforderliche Grösse von NW125 aufdi-
mensioniert werden. 

Mit einem positiven Entscheid macht die Ge-
meinde Walliswil bei Niederbipp einen weite-
ren Schritt auf eine Wasserversorgung hin, die 
den Anforderungen der nächsten Generation 
Stand halten wird. Mit all den in den letzten 
Jahren abgeschlossenen und noch laufenden 
bzw. beantragten Projekten, dürfen wir Wallis-
wilerinnen und Walliswiler stolz sein auf eine 
intakte und moderne Infrastruktur der Ver- und 
Entsorgung. Eine gute Infrastruktur bildet die 
Basis für das in diesem Journal beschriebene 
Bauvorhaben zur Umnutzung des Schul-
hauses.

Christine Stampfli, 
Gemeindepräsidentin Walliswil bei Niederbipp

 EDITORIAL

Wangen an der Aare
Stille Wahl des Gemeinderats
Der Gemeinderat bleibt unverändert. Für die 
Amtsdauer vom 1. Januar 2017 bis zum 
31. Dezember 2020 wurden sämtliche Behörden-
mitglieder in ihrem Ämtern in einer stillen Wahl 
bestätigt. Der Gemeinderat in Wangen an der 
Aare setzt sich also auch künftig wie folgt zusam-
men (6 Mitglieder): 
• Kaserer Roland (Liste FDP Die Liberalen)
• Jäggi-Schütz Barbara (Liste Freie Wähler)
• Falabretti Luciano (Liste Freie Wähler)
• Käser Gerhard (Liste Freie Wähler)
• Schwab Rolf (Liste Freie Wähler)
• Fankhauser Andreas (Liste SVP, parteilos)

Urs Blunier komplettiert Werkgruppen-Trio
Der Gemeinderat hat die Schaffung einer dritten 
Stelle Werkgruppe beschlossen. Diese Auf-
stockung soll die Situation der Werkgruppe im 

Winterdienst (Pikettdienst) und im Arbeitsablauf 
verbessern. Für diese neue Stelle konnte Urs Blu-
nier (Jg. 1974, wohnhaft in Wangen) gewonnen 
werden. Er tritt die Stelle am 1. Februar 2017 an.

Im September 2017 entscheidet das Volk
Die Arbeiten in den Teilprojekten zur Fusion 
Oberaargau Nord werden Ende 2016 abge-
schlossen und die Abklärungen in einen Grundla-
genbericht zusammengeführt, welcher zuhanden 
der öffentlichen Mitwirkung verabschiedet wird. 
Dazu werden drei Informationsveranstaltungen 
für die Bürgerinnen und Bürger der elf Gemein-
den durchgeführt: in der Froburg Wiedlisbach 
(7. März, 19 Uhr), in der MZH der Schulanlage 
in Oberbipp (9. März, 20 Uhr) und in der MZH 
in Walliswil bei Wangen (20. März, 19 Uhr). Die 
Bevölkerung wird über den Grundsatzentscheid 
zur Fortführung der Fusionsabklärungen am  
24. September 2017 an der Urne entscheiden. 

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

REGIO W - AM WASSER – ZENTRAL – IM GRÜNEN

Das ehemalige Schulhaus in Walliswil bei Niederbipp soll komplett umgebaut werden

Neue Inputs für den Wangener Markt
Auch in diesem Jahr waren wir von regioW mit 
einem Stand präsent. Dieses Jahr wollten wir 

herausfinden, wie unser Markt bei den Besu-
chern ankommt, ob der Standort der richtige 
ist, was den Besuchern fehlt und was man sich 
wünscht. Den Standort finden viele ideal und 
es gab einige neue Ideen, den Markt aufzufri-
schen. Mit diesen Ideen geht nun regioW auf 
die Gemeinde zu.

IN EIGENER SACHE

Seit die Kinder von Walliswil 
bei Niederbipp in Wangen an 
der Aare zur Schule gehen, 
werden die beiden Schulräu-
me im 1914 erbauten Schul-
haus verschiedenen Mietern 
zur Verfügung gestellt. Über 
die weitere Nutzung der Räu-
me im Schulhaus wurden ver-
schiedene Ideen diskutiert, wo- 
bei sich die Schaffung von 
Wohnraum durchgesetzt hat. 
An der Gemeindeversamm-
lung vom Mai 2016 haben 
die Stimmberechtigten dem 
Kredit für die Umnutzung des 
Schulhauses zugestimmt. 
Diese sieht im Untergeschoss 
einen Mehrzweck- und einen 
Service-Raum mit Kochni-
sche sowie ein Sitzungs- und 
Besprechungszimmer vor. 
Letzteres dient in Zukunft 
ebenfalls als Schalter der Ge-
meindeverwaltung. Der Mehr-
zweckraum dient einerseits für 
die Durchführung der Gemein-
deversammlungen, aber auch 
für gesellschaftliche Anlässe, 
wie den beliebten «Kafihöck», 
welcher regelmässig stattfin-
det.
Im Erd-, Ober- und Dachge-
schoss ist je eine grosszügige 
31/2-Zimmer-Wohnung ge- 
plant. In Absprache mit der Kan-
tonalen Denkmalpflege dür- 

fen in der südwestlichen Ecke 
für die Wohnung im Erd- und 
Obergeschoss attraktive Bal-
kone erstellt werden. 
Nördlich des Schulhauses be-
findet sich die Dorfmatte. In de- 
ren Mitte soll in Zukunft ein 
Treffpunkt für Jung und Alt ent-
stehen, mit Sitzgelegenheiten 

sowie einem Spielplatz. Etwas 
weiter östlich wird ein kleiner 
Werkhof erstellt. Vom Vorplatz, 
welcher als Wendeplatz für 
den Schulbus dient, gelangt 
man einerseits zum Werkhof, 
den Autounterständen sowie 
der modernen und leicht be-
dienbaren Entsorgungsstelle. 

Die Schulbänke müssen neuem Wohnraum weichen

Suchen Sie eine Wohnung, ein Wohnhaus
eine Gewerbe-Liegenschaft oder Bauland

in Walliswil-Bipp oder in
Wangen an der Aare?

Informieren Sie sich im Internet
unter www.wangen-a-a.ch oder

direkt bei der Gemeindeverwaltung:
Peter Bühler, Tel. 032 631 50 70

 LIEGENSCHAFTSMARKT



Immer am zweiten Donnerstag des Mo-
nats wird in der Alten Mühle der Mit-
tagstisch angeboten. Am 24. Dezember 
findet der Heiligabendgottesdienst mit 
Evelyne Zwirtes statt, umrahmt von Fran-
ziska und Susanne Kradolfer (Geige).  
Alle aktuellen Daten, weitere Termine und Infos gibt es auf 
www.kirchewangen.ch sowie im nächsten «Chilefänschter».

WICHTIGE NUMMERN
Notfallnummern: 
Polizei: 117, Feuerwehr: 118, Ambulanz: 144, Rega: 1414. 
Heizung, (Ab-) Wasser: 032 631 33 66.

Ärztlicher Notfalldienst: 
Herzogenbuchsee und Umgebung: Tel. 062 961 58 61
Medphone: Tel. 0900 57 67 47

Informationsnummern: 
Medikamenten-Informationsstelle: 157 35 54, Toxikolo-
gisches Institut: 061 284 81 11, Dargebotene Hand: 143. 
Spitex-Verein Aarebrügg: 032 631 02 20.

Gemeinden: 
Wangen a. A.: 032 631 50 70. Walliswil-Bipp: 032 631 17 33.

 EVENTS, KONZERTE
  UND PARTYS

KIRCHENKALENDER

DEZEMBER
17.  Weihnachtsbaumverkauf
Heute und am 21. Dezember werden in Wiedlisbach Weih-
nachtsbäume verkauft.

24.  Ort der Begegnung

Das Team «Zäme fiire» schafft am 24. Dezember einen Ort 
der Begegnung. Im Café Hert sind ab 18.30 Uhr alle einge-
laden und willkommen, den Abend in Gemeinschaft anderer 
zu verbringen. In gemütlicher Atmosphäre wird ein warmes 
Nachtessen serviert, auch weihnachtliche Klänge werden den 
Abend bereichern. Der Anlass, unterstützt durch die Kirchge-
meinden, das Café Hert und die Lüthi Metzg, ist kostenlos, 
Spenden werden für ein Flüchtlingshilfswerk eingezogen. An-
meldungen sind erbeten, aber auch spontane Gäste sind will-
kommen. Melden Sie sich, wenn Sie einen Fahrdienst benöti-
gen oder Fragen haben (079 793 31 47 oder 032 631 10 65).

JANUAR
13.  Heimatabend
Heute und morgen lädt die Trachtengruppe Wangen und 
Umgebung zum alljährlichen Heimatabend. Unter dem Mot-
to «Nöis u Auts üs gfauts» kommen die Besucher in den 
Genuss von Kindertänzen, Gesang und Tanz der «Älteren» 
sowie eines Theaterstücks. Beginn ist an beiden Tagen um  
20 Uhr.

18.  Kasperlitheater
Gleich zweimal (14 und 16 Uhr) hat der Kasperli im Keller-
theater seinen grossen Auftritt mit seinem «Abetüür im töife 
Meer». Kasperli bekommt es mit Haifisch Klapperzahn zu tun, 
welcher den Schlüssel zur Schatzkammer von König Balduin 
bewacht. Lustiges Mitmach-Theater für Kinder ab 4 Jahren 
mit Manuela Steiner vom Kasperlitheater «Gwundernäsli». 

21.  Stilles Kabarett
Ganz nach dem Motto «Knacknüsse bereichern das Leben» 
hält der Westschweizer Karim Slama dem Publikum den 
Spiegel vor. Die Pantomime Kabarett Comedy kann auch als 
Komik des Alltags verstanden werden. Beginn der Vorstel-
lung ist um 20 Uhr.                                     www.karimslama.ch

28.  Hilari
In Waliswil wird die Fasnachtszeit frühzeitig eröffnet: Die Nar-
renzunft lädt zum traditionellen, bereits 36. Hilari-Event in der 
Mehrzweckhalle.  

FEBRUAR
4. Schränzerparty

DIe Zytgloggeschränzer werden 40 Jahre alt! Ein Grund zum 
Feiern, und zwar im Salzhaus unter dem Motto «Wunderland». 
Los geht es ab 20 Uhr, Schluss soll nicht vor den frühen Mor-
genstunden sein. 

26.  Gschnorr im Keller
Das Quartett Franziska Senn, Trix Meier, Reto Baumgartner 
und Ueli Blum übt sich im Kellertheater in Wangen im Sport 
am Wort. Bei «Gschnorr» steht die Sprache im Vordergrund, 
es soll ein berauschender Redefluss sein, wobei der Bogen 
von der Schöpfungsgeschichte bis ins Heute gespannt wird.  

www.nina-theater.ch

MÄRZ
3. – 6.  Die närrischen Tage
Diese vier Tage sind in Wangen an der Aare fest in der Hand 
der Fasnächtler (siehe Artikel links). Das Motto 2017 lautet 
«Wunderland». 

17.  Der Südosten ganz nah
Irene und Konrad Hodel bereisten die Götterinsel Bali, be-
staunten die rauchenden Vulkane auf der Insel Java und 
besuchten den grössten Kratersee der Welt auf Sumatra. 
An zwei Abenden (heute und morgen) wollen sie die vielen 
Impressionen im Kellertheater ab 20 Uhr mit anderen teilen.  

18.  Städtligalerie
Bis am 9. April sind in der Städtligalerie in Wangen Öl-Bilder 
von Heinz Wyser aus Schliern bei Köniz zu sehen. 

WILLKOMMEN AN DER FASNACHT

Wangener im Wunderland

Am Freitag des ersten März-Wochenendes startet die 
Fasnacht traditionell mit der Chesslete, vom Schul-

haus bis ins Städtli. Dort werden die ChesslerInnen ver-
pflegt und mit Konfetti belohnt. Nebst der offiziellen Über-
gabe des Gemeindeschlüssels an den Obernarren, werden 
uns die Tambouren sowie die Zytgloggeschränzer auf der 
Bühne des Städtli-Powers auf die närrischen Tage einstim-
men: Bereits der 10. Städtlipower mit verschiedenen Gug-
gen und Barbetrieb findet dieses Jahr statt. Weiter geht es 
am Samstag mit dem Schränzer-Apéro ab 14.01 Uhr, der 
Kinderfasnacht im Stagisaal sowie der Beizenfasnacht am 
Abend. 

Der Höhepunkt am Sonntag ist der Umzug um 13.59 Uhr, 
organisiert von den Städtlizwirblen. Den Abschluss bil-
den am Montagnachmittag die Wangener Kinder mit dem 
«Tschämele». Die Zytgloggeschränzer feiern ihr 40-jäh-
riges Jubiläum übrigens unter dem Motto «Wunderland» im 
Salzhaus. Die neuen Plaketten (siehe oben) sind ab Mitte 
Januar erhältlich. Aktuelle Infos gibt es unter www.fasnacht-
wangen.ch.

journalwww.regiow.ch

Telefon 032 631 14 47 
Mühlebachstrasse 2 

3380 Wangen a. d. A.  
info@abc-druckerei.ch 
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